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Mit Herzen, Mund und Händen

Rinckart-Bote
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„Freue Dich und sei fröhlich, Du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme und will bei Dir wohnen, spricht 
der Herr.“ - Sacharja 2,14 (Monatsspruch Dezember 2021)

Liebe Leserinnen und Leser!

„Hier sieht´s aus – Räum´ doch mal dein Zeug weg! – Wenn jetzt Besuch 
vorbeikäme, oh je.“ Alle rufen durcheinander. Und dann melden sich tat-
sächlich spontan die Eltern auf einen Samstagskaffee an und würden gern 
vorbeikommen. 

Dann legt der Wirbel zuhause los, die Großen beginnen Ordnung zu ma-
chen, die Kleinen entleeren trotzdem ständig ihre Spielekisten im Wohn-
zimmer, man trägt Kleidung und anderen Kram zusammen, fegt den Boden, 
räumt den Tisch frei und stellt Gläser, Getränke, Teller und weitere Dinge 
bereit. 

„Geschafft!“ – sitzt man in der Ecke und hofft, dass das die letzte Aufre-
gung für heute war.

Wie könnte ich das auf unser Innenleben übertragen? 
Jahr um Jahr wird uns angekündigt und mit frohlockenden Klängen zuge-

rufen: Gott kommt und will bei Dir wohnen! Er wendet sich uns Menschen zu 
und wurde selbst einer von uns. Als Jesus Christus kehrte er in den Häusern 
ein, in den armen Seelen und kranken Herzen. 
Dieser Besuch hat sich wieder angekündigt.
Sicher bereiten wir unsere Wohnungen dafür vor, geschmückt, duftend und 
kerzenhell. 
Und was ist mit unseren inneren Räumen? 

Manche Ecken haben wir vielleicht schon länger nicht betreten, da liegt 
schon eine dicke Staubschicht darüber. Woanders hat sich über das Jahr hin-
weg soviel Zeug angesammelt – das müsste mal wieder sortiert und entrüm-
pelt werden. Und wäre an meinem Tisch im Geiste überhaupt noch ein Platz 
für einen weiteren Gast? Oder müsste ich da erst noch einen Stuhl holen?
Für solche und ähnliche Aufräumaktionen sind uns vier Adventswochen 
(und mehr) geschenkt.

Dass Ihnen dabei die Advents- und Weihnachtszeit altbekannte und neue 
Räume eröffnet, wünscht Ihnen von Herzen
� Ihre Vikarin Teresa Förtsch
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Vom 3. - 30. Januar 2022 ist Vikarin Teresa Förtsch für alle pfarramtlichen 
Fragen die Ansprechpartnerin für die Gemeinde. Ihre Telefonnummer lautet:  
0170 6515539 und ihre E-Mail Adresse: teresa.foertsch@ekmd.de.

Dezember 2021
Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme und will bei dir 
wohnen, spricht der HERR. � Sacharja 2,14

So. 05.12. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT mit Popchor

So. 12.12. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst 

Sa. 18.12. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT

Mi. 22.12. 15.00 Uhr St. Marien Andacht mit cultus+

Fr. 24.12. 15.00 Uhr St. Nikolai Christvesper mit Krippenspiel

Fr. 24.12. 17.00 Uhr St. Marien Musikalische Christvesper

Sa. 25.12. 10.30 Uhr Doberschütz Gottesdienst mit Abendmahl

So. 26.12. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

Fr. 31.12. 18.00 Uhr St. Marien Andacht zum Jahresschluss mit Abendmahl

Januar 2022
Jesus Christus spricht: Kommt und seht!� Joh 1,39

Sa. 01.01. 14.00 Uhr Pfarrbereich Sprotta Gottesdienst mit Abendmahl

So. 02.01. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

So. 09.01. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

So. 16.01. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

So. 23.01. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

Do. 27.01. 18.00 Uhr St. Nikolai Andacht zum Holocaustgedenken

Sa. 29.01. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT mit Singschule

Februar 2022
Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen. 
� Eph 4,26

So. 06.02. 10.30 Uhr Pfarrbereich Sprotta Gottesdienst

So. 13.02. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

So. 20.02. 17.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

Sa. 26.02. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT

G
ottesdienste
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Aus unserem Gemeindeleben
Sie haben in den Monaten Dezember, Januar oder Februar Geburtstag? 
Dann übermitteln wir Ihnen einen ganz herzlichen Gruß mit allen guten 
Wünschen für das neue Lebensjahr und verbunden mit der Bitte um Gottes 
Segen, dass Sie sich auch weiterhin unter seinem Schutz geborgen wissen 
dürfen. 
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat.“ � Psalm 103,2

(Leider sind die datenschutzrechtlichen Bedingungen recht kompliziert, so dass wir 
an dieser Stelle von nun an auf eine Einzelveröffentlichung von Namen und Daten 
verzichten müssen.)

„So spricht Gott, der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du 
bist mein.“ � Jes. 43,1

Heimgerufen wurden: 

Walter Voerkel im Juli 2021
Inge Buchhold im September 2021

Leni Mila Sonja Keller im September 2021

Getauft wurde: 
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Christus spricht: „Ich lebe und ihr sollt auch leben.“ � Joh. 14,19
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Andachten
Caritas-Altenpflegezentrum, Rödgener Landstraße 16:
� Di. 21.12., 25.01. und 22.02. um 10 Uhr
Seniorenresidenz, Sydowstraße 1c:� Di. 14.12., 11.01. und 15.02. um 10.30 Uhr
DRK-Pflegeheim, Walter-Stöcker-Str. 8:
� Fr. 17.12., 28.01. und 25.02. um 10 Uhr

Christvespern am 24. Dezember
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste,
wir hoffen Sie in diesem Jahr zu unseren Christvespern am 24.12.2021 be-
grüßen zu dürfen. Dies wird in diesem Jahr aller Voraussicht nach mit einem 
Hygienekonzept möglich sein. Neben dem Tragen einer medizinischen 
Maske ist die Erfassung der Teilnehmer zur Kontaktnachverfolgung not-
wendig.
Daher bitten wir Sie ein Formular ausgefüllt zu den Christvespern mitzu-
bringen. Notieren Sie pro Haushalt Name, Vorname, Adresse und Tele-
fonnummer. Ein Beispielformular finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.kirche-eilenburg.de - Gottesdienste.
Die Daten werden für die Dauer von 4 Wochen nach Ende der Veranstal-
tung aufbewahrt, um diese auf Verlangen dem zuständigen Gesundheitsamt 
vollständig auszuhändigen.
Bei den Christvespern werden Film- und Tonaufnahmen sowie Fotos ge-
macht, mit deren auch späteren Verwendung Sie sich durch den Besuch des 
Gottesdienstes einverstanden erklären.
Alles Gute und Gottes Segen wünscht Ihnen der Gemeindekirchenrat der 
evangelischen Kirchengemeinde „Martin Rinckart“ Eilenburg.

Info zu Kinder-Gottesdiensten und 
zu ANgeDACHT
Bitte melden Sie sich bei mir unter 
lena.ruddies@arcor.de an, wenn Sie 
gerne per E-Mail an den nächsten 
stattfindenden Kindergottesdienst 
erinnert werden möchten. Oft fällt 
er zusammen mit der modernen An-
dacht am Samstagnachmittag, unse-
rem ANgeDACHT. Ein Impuls für 

Anfänger im Glauben 
und Menschen, die 
auf der Suche sind. 
Gedankliche Impul-
se für ein sinnerfüll-
tes Leben, Kinder-
Gottesdienst und ein 
Innehalten in stressigen Zeiten, das 
alles ist ANgeDACHT.
� Lena Ruddies
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Am 28. Oktober waren Mitglieder 
des Ensemble Consart in Eilenburg 
zu Gast. Der Nachwuchs des Vereins 
nutzte diesen Herbstferientag, um 
das Singspiel „Emma und der blaue 
Dschinn“ für das nordsächsische Pu-
blikum auf die Bühne zu bringen. Im 
Rahmen ihres diesjährigen Sommer-
projektes hatten die ca. 20 Kinder zwi-
schen 5 und 18 Jahren dieses Stück 
nach dem gleichnamigen Kinderbuch 
von Cornelia Funke einstudiert und 
einmal in Leipzig aufgeführt. Nun 
sollte es noch einmal für andere Kin-
der und Familien zugänglich gemacht 
werden. 

Den ganzen Tag über bevölkerten die 
großen und kleineren Darstellerinnen 
und Darsteller Kirche und Gemeinde-
haus. Ab 16 Uhr konnten die Gäste, 
Kinder mit Eltern oder Großeltern 
aus Eilenburg und Umgebung, sowie 
die Teilnehmenden des Herbstferien-
programms der Arche die fantastische 
Reise von Emma und ihrem kleinen 
Hund miterleben. In Musik, Tanz, 
Dialogen und Chorliedern folgte das 
Publikum den jungen Künstlerinnen 
und Künstlern in die Palastwelten von 
Barrakasch und die Machtkämpfe von 
blauem und gelbem Dschinn. 

Wir freuen uns, dass diese Koopera-
tion zustande kam und vor allem we-
gen der kompletten Förderung durch 
die sächsische Kulturstiftung jedem 
und jeder der Besuch dieser Veranstal-
tung möglich gemacht wurde. 
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Familientag „Hereinspaziert“
Nach der Fahrradtour mit Kindern 
und ihren Familien im Juli 2021 
sollte es am 30. Oktober eine Fort-
setzung des familienfreundlichen 
Formates geben. 

Diesmal waren Groß & Klein 
zunächst zum Frühstück in die 
Räumlichkeiten der Arche ein-
geladen. Dann öffnete sich um 
11 Uhr der Vorhang im Gemeindesaal, der zu einem farbenfrohen Zirkus-
zelt umgebaut worden war. Ringel vom Circus Knopf war für diesen Sams-
tag eingeladen worden, den Kindern und ihren Eltern einen Einblick in die 
vielfältige Welt der Artistik und Akrobatik zu ermöglichen. Bei viel Musik, 
Bewegung und Spaß schauten wir Ringels Künsten zu oder probierten uns in 
der Gruppe mit verschiedenen Geräten aus. Jede und jeder wurde mit auf die 
Bühne geholt, mit seinem und ihrem Können wertgeschätzt und zum Üben 
animiert. Wir jonglierten, balancierten, bauten menschliche Pyramiden und 
vieles mehr. Insgesamt war es ein toller Tag mit gemeinsamer Action und 
stärkenden Pausenzeiten. Ein Teil der Kinder wollte dann auch gar nicht 
nach Hause gehen, sondern blieb noch zum gemeinsamen Abendprogramm 
mit Pizzaessen und Nachtwanderung zur Singschule-Übernachtung. 

Mal sehen, was ein nächster Pro-
jekttag für Kinder und Familien be-
reithält – bleibt gespannt!
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In diesem Jahr konnten die 
Pfarrbereiche der Region 
Mulde aus Eilenburg, Kros-
titz, Krippehna, Sprotta und 
darüber hinaus wieder einen 
gemeinsamen Festgottesdienst 
zum 31. Oktober gestalten. 

Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher waren an diesem 
sonnigen Herbsttag der Einla-
dung in die Nikolaikirche ge-
folgt. Nach dem Gottesdienst, 
der in der Hand von vielen 
Haupt- und Ehrenamtlichen 
lag und von Orgel, Flötenen-
semble und Singschule mu-
sikalisch mitgetragen wurde, 
kamen alle beim Hinausge-
hen noch in den Genuss von 
Kaffee, Reformationsbrötchen 
und vereinten Posaunenchor-
klängen im Freien.
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Förderverein

Förderverein Stadtkirche St. Nikolai Eilenburg e.V.
Wahl eines neuen Vorstands
Der Versammlung am Reformationsfest, dem Gründungstag des Vereins vor 
27 Jahren, fehlte die gewohnte Geselligkeit. Statt an Tischen nahmen Mit-
glieder und Gäste coronabedingt auf gelockerten Stuhlreihen Platz. Trotzdem 
herrschte Freude darüber, dass das Treffen überhaupt stattfinden konnte. Auf 
der Tagesordnung stand die Wahl des Vorstandes. 

Mit einem herzlichen Dank für die geleistete Arbeit wurden aus dem Vor-
stand verabschiedet: Karlheinz Beil, Frigga Petry und Dr. Konrad Reuter. 
Neu gewählt wurden Pfr. Angelika Schiller-Bechert (Öffentlichkeitsarbeit, 
sie möchte sich in die Mitgliederwerbung einbringen), Matthias Danzmann 
(Vorsitzender), Kerstin Fromm (Schatzmeisterin), Karina Höfs (Schriftführe-
rin) und Petra Zimmermann (stellv. Vorsitzende).
Hier einige Auszüge aus dem Bericht über Vereinsarbeit und Finanzen:
• �Der Verein zählt 50 Mitglieder. Seit der Gründung 1994 unterstützten 71 

Mitglieder den Wiederaufbau.
• �Schwerpunkt war die dringende Reparatur der barocken Turmhaube mit 

offener Laterne (darüber bereits mehrfach berichtet). An der zum Teil harten 
Vorarbeit in verschiedene Richtungen, Baukontrolle und Finanzierung war 
der Förderverein nicht unwesentlich beteiligt. 

• �Handwerkliche Aktivitäten wurden erbracht bei der neuen Beleuchtung in 
der Chorkirche, bei Reparaturen an Dachrinnen, Blitzableitern und Kir-
chenfenster (alles Schäden durch Vandalismus).

• �Zur Gebäudeerhaltung tragen wesentlich die jährlichen kostenfreien Dach-
rinnenreinigungen durch die Stadtwerke Eilenburg GmbH bei.

• �Das Handarbeitsstudio Höfs bietet in der Rinckartkapelle selbstgefertigte 
und reizvolle kunsthandwerkliche Accessoires an.

• �Große Aufmerksamkeit wird der Öffentlichkeitsarbeit gewidmet. An Füh-
rungen und Vorträgen nahmen rund 500 Teilnehmer pro Jahr teil (außer im 
Pandemiejahr). Jährlich werden rund 100 Broschüren und Flyer erstellt.

• �Beifall fand ein Videobeitrag über „14 Jahre gesellige Vereinsfahrten“. Hier 
wurden auch Kontakte zu anderen Kirchenbauvereinen gepflegt.

Der Ausblick lenkte den Blick auf die künftigen Aktivitäten:
• Statische Ertüchtigung von noch zehn äußeren Stützpfeilern,
• Wiederaufbau des Gewölbes (wohl eine Generationsaufgabe),
• �Erhaltungsarbeiten am Kirchengebäude. Es ist das älteste historische Bau-

werk im Zentrum der Stadt. 
Eine Andacht in der Chorkirche durch Pfr. Schiller-Bechert und Glockenläu-
ten beendete die Mitgliederversammlung.� Ernst Gottlebe



Orgelmomente am dritten Adventssonntag
Am Sonntag, den 12.12. lädt die Kirchengemeinde zu „Orgelmomen-
ten“ um 16 Uhr in die Stadtkirche ein. Eine halbe Stunde erklingt ad-
ventliche und weihnachtliche Orgelmusik an der Sauer-Orgel/Truhenorgel, 
gespielt von Kantorin Lena Ruddies. 

Plexiglasscheibe für die Sauer-Orgel
Im September baute die Firma Voigt eine 
schmale Plexiglasscheibe vor den Prospekt 
der Sauer-Orgel. Diese dient zukünftig 
den Spielern des Instruments. Der Klang 
aus den Pfeifenöffnungen gelangt nun 
nicht mehr unmittelbar an die Ohren der 
Musizierenden, sondern wird nach oben 
abgeleitet. So ist es nun auch problemlos 
möglich, längere Zeit mit Freude die lauten 
Register zu benutzen, was vorher nur sehr 
eingeschränkt möglich war. Der Klang im 
Kirchenraum wird durch die Glasscheibe 
nicht beeinträchtigt oder verändert. 

Dieses Projekt hat der RinckART e.V. 
finanziert, wofür die Kirchengemeinde 
den Mitgliedern sehr dankbar ist.

10†
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Ende Februar beginnen die Proben für das Kinder-
musical „Nach uns die Sintflut“

Die Singschule wird das Kindermusical „Nach uns die Sintflut“ von Johan-
nes Matthias Michel nach den Winterferien einstudieren. Es verbindet die 
Geschichte der Arche Noah mit einem modernen Hochwasser und dessen 
ökologischen Ursachen und Folgen. 

Dabei wird es eine Kooperation mit dem Kinderchor der Grundschule 
in Jesewitz unter Leitung von Jeanette Weitzel geben. Auch die „Musical-
Mäuse“ der ökumenischen KiTa St. Marien werden dabei sein. Erster Pro-
bentermin ist Montag, der 28. Februar im Gemeindehaus. Eltern können 
ihre Kinder gerne ab 2022 für dieses Projekt bei Lena Ruddies (siehe: Kon-
takte) anmelden. Die Aufführung findet beim Stadtfest 2022 in Eilenburg 
am Sonntag, dem 12. Juni um 15 Uhr in der Stadtkirche statt. Eine weite-
re Aufführung wird es in Torgau auf der Landesgartenschau geben. Termin 
steht noch nicht fest.

Rinckart-Advent

Auch dieses Jahr fällt der Rinckart-Advent wegen der Corona-Beschrän-
kungen aus. Der Mini-Weihnachtsmarkt der Kirchengemeinde kann leider 
nicht durchgeführt werden. Stattdessen findet die musikalische Andacht mit 
dem Popchor am 5. Dezember statt.

Gottesdienste mit musikalischem Akzent:

So., 5.12.2021, 17 Uhr, St. Nikolai Kirche:
	� ANgeDACHT im Advent mit dem Rinckart-Popchor
Fr., 24.12.2021, 15 Uhr, St. Nikolai Kirche:
	� Traditionelles Krippenspiel mit Kindern der Singschule und 

Gastspielern
Fr., 24.12.2021, 17 Uhr, St. Marien Kirche:
	� Die Martin–Rinckart–Kantorei und verschiedene Instrumente 

gestalten gemeinsam die Christvesper. Es erklingen traditio-
nelle Weihnachtslieder und Choräle und festliche Orgelmusik.

Sa., 29.1.2022, 17 Uhr, St. Nikolai Kirche:
	� ANgeDACHT mit der Rinckart-Singschule

11
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Kaum ein Fest ist so sehr mit Engeln verbunden 
wie Weihnachten. Man denke nur an die Weih-
nachtsgeschichte im Lukasevangelium. 
Um die Zeit bis zum Fest für Euch etwas zu ver-

kürzen, habe ich eine kleine Bastelanleitung für Euch rausgesucht. Ihr könnt 
damit ein schönes Engel-Mobile basteln. Ein einzelner Engel hat die Größe 
von ca. 8 cm im Original, kann aber auch vergrößert/verkleinert werden. Die 
Materialangaben beziehen sich auf das Original.
Material: 	� Tonpapier in Weiß (pro Engel ca. 20 cm x 10 cm oder auch Ton-

karton)
	 Papier in Gold oder fertige Sterne
	 weiße Federn
	 Faden oder Draht zum Aufhängen
	 Draht oder Zweige zum Anhängen
Anleitung:
1. �Zuerst schneidet ihr die Vorlage aus und 

klebt sie auf eine stabile Pappe. So habt ihr, 
wenn ihr die Skizzen ausgeschnitten habt, 
schon eine fertige Schablone.

2. �Übertragt alle Teile auf das weiße Papier und 
schneidet sie aus, das Brust- und Rückenteil 
wird 2 x benötigt.

3. �Die Motivteile faltet Ihr nun an der gestri-
chelten Linie. Beim Rumpfteil müsst Ihr 
auch die Arme falten. 

4. �Mit einer Nadel oder dem Zirkel wird nun 
das Loch zum Aufhängen der Engel ins Papier gestochen. Wer es sich 
nicht traut, bittet größere Geschwister oder Eltern um Hilfe.

5. �Am Engelskörper klebt Ihr nun jeweils ein Brust- und Rückenteil von 
vorne und hinten an den Engel. Dabei tragt Ihr den Kleber nur auf die 
Faltlinien auf. Nun müsst Ihr dem Engel nur noch Flügel ankleben. 

6. �Zur Aufhängung als Mobile: Den Draht legt Ihr zu einem Stern oder 
Kreuz und verschlingt ihn, damit alles schön stabil ist. Entweder Ihr macht 
eine zusätzliche Öse oder ein Band, an dem das Mobile aufgehangen wer-
den soll. 

7. �Die Engel befestigt Ihr entweder an den Drahtenden oder mit einem klei-
nen Faden (ideal ist etwas Nähgarn).
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8. �Dekoriert noch die Federn und die kleinen 
Sterne dazu und fertig ist das Engel-Mobile. 

Die Anleitung stammt aus dem Buch „Zauberhafte Papierengel“ von Armin 
Täubner, ISBN 978-3-7724-4057-1.
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Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

Adventskalender der Arche
Es gibt in Anlehnung an den 
Vorlesetag am 19. November ei-
nen Adventskalender in der Ar-
che, gefüllt mit Kinderbüchern 
jeden Alters. Jeden Tag kann ein 
anderes Kind ein Türchen öff-
nen. Wir freuen uns auf euch. 
Im Dezember wollen wir wieder, 
alle Generationen zusammen, 
versuchen Plätzchen zu backen, 
Advents-Gestecke zu basteln. 
Termine gibt es zeitnah per Flyer auf Homepage, Facebook oder Schaukas-
ten.

Weihnachtspäckchen

Seit November sammeln wir 
wieder Weihnachtspäckchen 
für die Kinder in Tiraspol. Der 
Lions Club Eilenburg und die 
Firma Kräger aus Laußig fahren Anfang Dezember mit einem Lkw wieder 
nach Moldawien, um kleine Weihnachtsgeschenke zu überbringen. Jedes Pa-
ket oder Päckchen ist gern gesehen und lässt Kinderaugen strahlen.

Winterferien 2022

Im Februar 2022 wird es wieder ein interessantes Programm in den Winter-
ferien geben. In der ersten Ferienwoche vom 14. bis 18. Februar wollen wir 
Medienkompetenzen und Medienspaß vertiefen. In der zweiten Ferienwo-
che vom 21. bis 25. Februar wird sich alles zwischen Fastnacht und Fasching 
um Basteln drehen. 

Das genaue Programm gibt es spätestens im Januar – dazu bitte den Win-
terferienflyer im Schaukasten, im MGH, im Amtsblatt oder in der LVZ be-
achten!!!!
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Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

Tag des Gedenkens an die Opfer des  
Nationalsozialismus

Antisemitische Überfälle/Übergriffe, unabhängig in welcher Form, sind all-
gegenwärtig in unserer Gesellschaft. Berichte dazu sind in allen Medien zu 
finden. Aus diesem Grund dürfen wir nicht nachlassen, die Erinnerung an die 
Vergangenheit wachzuhalten, damit so etwas wie Konzentrationslager oder 
die Verfolgung von Minderheiten bis hin zur Vernichtung nie wieder pas-
sieren. Am 27.01.2022 - am TAG DES GEDENKENS AN DIE OPFER 
DES NATIONALSOZIALISMUS - findet um 18.00 Uhr eine Andacht 
in unserer Nikolaikirche statt. Diesen bereiten wir wieder gemeinsam mit 
den Konfirmanden vor. Die Andacht wird von Vikarin Teresa Förtsch gehal-
ten. Im Anschluss daran sind alle zum Beisammensein mit Gesprächen und 
einem kleinen Imbiss in den Räumen des Mehrgenerationenhauses Arche 
eingeladen.

Die weitere Arbeit des Arche-Vereins ist auch von Ihren Spenden abhängig. Sollten 
Sie uns unterstützen wollen, freuen wir uns über jeden Betrag: Archeverein Eilen-
burg e.V. • Volksbank Delitzsch eG • IBAN: DE94 8609 5554 0112 5281 21

15

He Hallo an euch - Kinder- 
und Jugendliche, 

habt ihr in den Herbstferien schon was vor? 
Noch nicht? Dann kommt doch zu uns ins Mehrgenerationenhaus 
Arche Eilenburg. 
 
Da wir Projekte oder auch Tagesausflüge planen, ist es wichtig, dass 
Ihr euch unter der Tel.: 03423-604033 anmeldet. 
 
Für Essen und Trinken ist gesorgt und das Mittagessen kochen wir 
gemeinsam. 
Für die Teilnahme an unseren Aktivitäten und Projekten solltet Ihr 
spätestens 10:00 Uhr da sein und nicht vor 16:00 Uhr gehen.  
 
Bringt bitte einen Unkostenbeitrag 
von 4,00 € pro Tag mit.  
Wenn dies nicht möglich ist 
sprecht uns bitte an.  
 
 
 
Meldet euch schnell an, da die Plätze der 
Feriengruppe begrenzt sind.  
Bis zu den Herbstferien wünscht Euch Gottes Segen  

Euer Arche Team 
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Anschrift	
Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg

im Internet	
kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de

à  Pfarrbereiche à Eilenburg

Bankverbindung Gemeindekonto
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Dortmund

Donnerstags ist die Nikolaikirche 
für alle von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats:
Christine Rollin, Telefon: 0177 3224378
christine_rollin@web.de
Angela Glas
augenoptik-glas@t-online.de
Inez Laaser, Telefon: 0173 5804259
laaser.deuchert@t-online.de

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@arcor.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@freenet.de
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Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro: 	Die. 9 - 12.30 Uhr
	 Do. 14.30 - 16 Uhr

Telefon: 	03423 602056
Fax: 	 03423 604024
rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de
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